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Bericht Wer die 2. Tagung *s GDM-Arlleitslcreises 

·STOCHASTIK IN DER SCHULE-. 

Institut für Didaktik der Mathematik. Bielefeld. 6.-7. Dezember 1985 

WOll Rolf Bieh!. und Heinz Steinbring. Bielefefd 
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Zus3mmenfassutg: Oie' Mit9ieder des Acbei~ "Stochastik in ca Sc:huIe" 
irwterhaib der GeseJbdlaft für Didaktik der .... hematlk (CDM) haben bescilIosaen. 
sich zu regelmäOigen. jährli~ statt'-mdBnden Adleitstagungeß zu treffen.. i.llet 
!ßIlaIt und Verlauf der zweiten T&glß9 dieser Art winf hier I(urz beridltet. 

An cEr' 2.·Arbe~tstagwtg di!s GDM-Aroeitskreises "Stochastik in der SchuJe'" nahmen 

20 ~ teil. Es wurden die folgenden Referate gehalten und dislaltiert: 

H. Altlöoff , O. Wiclanann: Klassisches versus Bayesi,anisdJes ~ 
demonstriert an Beispielaufgaben . 

w. Riema-: Der subjektive Wahl'sc:heiniichkei~iff - Wie man den Schwi~ 
keilen beim Verständnis der Testtheorie vmbeogen lcaI1n 

P. Bungartz: Projekte im Stochastilrunterridtt der Sek\mdarsrufe II: Das Risiko 
bei Kemlcraftwerken 

A. KonnMf: Dte Wahrsdleinlichkeitsrecl1llung ohne Gnßdraum (common sense 
prOOability) . 

Mit den ssten beiden Referaten {Althoff/Widcmann und Riemer}w..-de die kritische 

Auseinandel'Setztßg mit der subjektivistischen Stochastik f~t. die auf der 

i. Arbeitstagullg im Dezember 1984 bego_ worden war. Dieses Mal staJden neben 

gr-oodsätzlichen Fragen zur subjelctivistisdlen Stm:t.Dtik ver aIIqJn auch l!III:erridlts

praktisdle Aspekte im VardergJ'lßd.. Wissensc:bafUidler Stellenwert tnd didaktisdJe 

Potentiale der subjektivistisctM.l Stocha$tik _tJrden konboYel'S beurteilt. E"mig 

schien men sich im -..esentlichen jedoch darin zu sein, daß das DurdJhall2n eines 

streng objektivistischen Standpolktes über das gesamte Cunicul~ hi.-g flicht 

'fÜlStig ist. il.nsc:hatJlgJgsmaterial dazu lieferte 8IJICh der Vort.ooag won P. ~tz. in 

dem nnächst die Anwendlnq elementarer Met~ der W&Iwsd1einIic:hlceitsrecb

nung Zlrr Risikobestimmung bei Kemlcraftwerlcen. wie sie in *r eimdslägigen 

Uterattr vorgeschfagen une! in dPr- Praxis angewendet werden. vwgestellt wwde. 
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DaI Au.na6 an "Subjektivität" bei den Berec::hnt.lgen und begrifflidlen Definitionen 

wS' ~ hoch.. Der Stochastilrunterricht würde möglicherweise seinen 

Bilcblgsauftrag wrfehlen. wenn er sich mit derartigen Phänomenen nicht aus

einandeJsel:zte. 

Im Vortrag VQO A. Konrad wurde ein weiterer lnterschi~lcher Zugang zur StGcha

stile YD!"qestellt: die va- allem von H.-~ Bentz ausgearbeitete "common sense 

probabilitY'. bei der der Erwartrngswert zunächst den Leitbegriff da.--stellt und als 

wesentliches Varanschaulichmgsmittel das Glücksrad mem •. Vcr- und Nachte<le. 

auch aus der Sicht pr-sktischet- EFfahr'-lrl9lffi mit mesem Af'IIatz wurden diskutiert. 

Dabei War' besonders strittig. wie die Konzentration auf ein Veranschautichmgs

mittel {Glüclcsrad} zu ..cn~ten wn anderen oder einer Vielfalt von Mitteln 

didaktisdl und lempsychoiogisch zu beurteilen ist. 

Die 3. Arbeibstagung des Arbeitslcreises wird vom 5.12.198&. 14.00 Ulr, bis 

6..12.1986, Il.OO Uhr, wieder am Institut für Didaktik der MatlB'natilc ODM} in 

Bielefeld stattfinden. Auf dem Treffen des ArbeitsicFeises anläßlich der Buldes

taqung für Di1ialctik der Mathematik in Bie1efetd (~J. bis 7.3.1986) wurde feat~egt, 

daß dew- i..r.altliche Schwerpunkt der Tagung bei der Auseinandersetzung mit der 

"Explorativen Datenanalyse" liegen soU •. lI.ls -rhema fUr die 4. Arbeitsta9U'!9 WLTde 

"EmpiriSl:t>,. Farsctungen zum Lernen und Le>-u-en vnn Stcchastik" ins Auge gefaßt. 
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